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Antrag auf Bezuschußung von

mehrtägigen jugendoflegeris chen Maßnahmen !
Sportkreisjugend Calw Abs.: Verein: SKJ Calw

Jueendleiter: J.Prchal
Straße:
PlzlOrt
Telefon:

Att 4sr slsieq lQ
72202 Na gol d:_E_lln ingq_r:
07452-819154

Gemäß den Zuschußrichtlinien der Sportkreisjugend Calw beantragen wir flir folgende
Maßnahme: Radtour Bodensee (D-Ju) die unten berechneten Mittel.
Die MaßnahÄ. funä in Aregenz iöste#ichj statt
und dauerle von 2_9.0j i004 uli or.os.zoo4
Die Gesamtzahl der Teilnehmer betrus 21 . 18 Jugendliche und 3 Betreuer
(lt. Teilnehmerliste, je angefangenen 6 Jugendliche kann höchstens ein Betreuer geltend gemacht werden).

18 Jugendliche a 4 Tage: 72 verpfl.Tage x 2,50 Euro: 180 Euro
3 Betreuer 4 Tage: 12 verpfl. Tage x 8,00 Euro : 96 Euro

Gesamtbetras von: 276 Euro

Wir bitten uns den Zuschuß in Höhe von 276 Euro
aufdas Konto l1?flq bei der Sparkasse PF/CW Blz. 666 500 85
zu überweisen (bitte nur ein Vereinskonto angeben).
Der Antrag kann nur bearbeitet werden, wenn folgende Anlagen dem Antrag beigefügt sind:
( x ) Ausschreibung der Maßnahme; (x ) Programm der Maßnahme; (x ) Teilnehmerliste;
( x ) Kostenzusammenstellung; (x ) Finanzierungsplan; ( x ) Jugendordnung des Vereins.

Wir versichem von den Zuschußrichtlinien Kenntnis zu haben und bestätigen die .

Ery[!lg-e4, 494 q2,q8.,?qq1
( O , Datum)

Auszahlunqsantras (wird von der SKJ ausgefüllt):
( oÄ Zuschttß aus beigefügter Kostenzusammenstellung
ft ir Maßnahmen aus 1.4 und I .5 )
Der Antrag wurde geprüft und es ergibt sich folgender Auszahlungsbetrag:
Bemerkunqen:

Euro
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Kosten- / Finanzierunssplan Radtour Bodensee 29.07. - 01 .08.2004

Kosten:

Übernachtung in JuHe:
DB-Fahrkarten:
Vesper:
Eis essen gehen:
Eintritt Schwimmbad:
Eintritt Kart fahren:

G.esamtkosten:

1.058,61 Euro
283,08 Euro
248,30 Euro
84,00 Euro
73,50 Ewo
94,50 Euro

1,841,99 Euro

tr'inanzierung:

Teilnehmerbeitrag:
Erwarteter Zuschuss SKJ:
Spenden Holzbau Eberle:
Vereinszuschuss:

1.050,00 Euro
276,00 Euro
250,00 Euro
265,99 Euro

Gesamteinnahmen: 1.841,99 Euro

:> Wichtig und zu beachten ist hierbei:
Die Gesamteinnahmen und Gesamtkosten sind gleich hoch und der im
Zuschussantrag errbchnete (gewünschte) Zuschuss muss in der
tr'inanzierungssumme mit enthalten sein (siehe oben).

!

i



Musterjugendordnung - Vorschlag
geeignet für kleine Vereine

S 1 Narne und Mitgliedschaft
Alle Vereins,nitglieder bis zum vollendeien
18. Lebensjahr und alle regeünäBig und
unnriltelbar in der Vereinsjugendar'Deit iätigen
l,i,lilarbeiier.iinnen bilden die Vereinsjugend im
Sportverein XYZ

S 2 Aufgaben und Ziele
Die Vereinsjugend isr iugend- ur]d
geselischaftspolltisch akiiv. Sie r'/iil jungen
Menschon ermöglichen. in zeirgentäßen
Gemeinschaften Sp0ft zu treiben. Oarüber
hinaus soll das gesellschaltliche Engagement
angeregt, die Jugendarbeil im Verein
unterstützl und koordinierl. u ci zul
Persönhclrkeilsbildung beigel.agen werdcn,

I3 J ug end vol lversa m m lung
Die Jugendvollversammlung ;sl das oberste
OIgan der Vereinsjugend. Sie tritt mindestans
einmal im Jal]l zusammen und wählt den
Vereinsjüge dausschuss. Dieser besteht aLls:
' der oder dem Vereinsjugendleilrr,rin;
- der odor denr Vereinsjugerrdsprecharr'in;
- weile ren l,4ita rbeite ri in ne n.

Oir Llilgliedür des Jugendausschusses
nerden auf ein Jahr gewählt; ge\,,rählt ist. rrer
die einfäche Mehrheil der abgegetjenen
gültigen Stinrnren erhält. Vercinsjugend-
sprecherin bzru. Vereinsjugendsprecher
düden bei der Wahl das 23, Lebensjahr noch
nicht vollendet haben"

S 4 Jugendausschuss
Der oder die Vereinslugendleiteri in ist
stimmberechtigtes lvlrtglied i6 Vererns.
vorstand und verlrilt die Vereinsjugend nach
innen und außen. Er oder sie leitet die
Jugcrdausschusssitzungen, büi dil,rcn die
JugendatbFil geplant und koordiniert r',/ifd.

q 5 Jugendkasse
Oie Vereinsiugend ist verantulortlichet
Emplänger der Zuschüsse 'ür
jugendpltegerischere h,'laßnahmen, Die
Jugendkasse wird vom Jugendausschuss
geiührt-

$ 6 Gültigkeil und Anderung der
Jugendordnung
Die Jügandordnung r]uss von dcr
Jugendvollversammlung mil einer Mehrheit

von zurei Drilteln d€r anwesenden
siimmberechtigt6n MiigliedBr beschlo3sen
und vonr VBreinsvorstand mii einfacher
Mehrh€it bestätigt r,r'erden. Das Gleiche gilt
iür Anderungen. Die Jugendordnung bz!r/.
Andorurrgen der Jugendordr'rung tritLl treten
nil der Beslätigung dlrrch den
Vefeinsvorstand in Kraf L

5 7 Sonstige Bestimmungen
Soirsrr] in der Jugenciordnung keine
besonderen Regelungen enthalten sind,
gelien jelveils die Besiimmungen der
Vereiflssatzurtg.

f,,'lusteriugendordnung - Vorschlag I -
Schaubi ld

t-

Jugendausschuss

Jugerrdvol lversamnrlung

Tei lnahme

Mitglieder der Vereinsiug€nd


